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         Murnau, den 28.08.2016 
 
 

 
Antrag zur nachhaltigen Lösung der Bolz- bzw. Parkplatzsituation am 

Staffelsee und der Murnauer Bucht  
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Damen und Herren des Marktgemeinderats, 
 
 
wie bereits im unserem Konzept zur ganzheitlichen Überplanung der  Murnauer 
Bucht dargestellt, bestehen leider einige struktuelle Defizite, die beseitigt werden 
müssen. 
 
Die vom Markt gepachtete Fläche (FlNr 5413) wird über das ganze Jahr mehrfach 
genutzt. 
 
In Saisonzeiten wird die Wiese als Parkplatz verwendet. Einheimische wie auch 
Gäste nutzen gerade an schönen Tagen das einzigartige Flair am See und zeigen 
durch Ihr Interesse an den vielfältigen Erholungsmöglichkeiten  gleichermaßen 
auch einen großen Parkplatzbedarf am See auf. 
 
An gleicher Stelle können in den Sommerferien eine Woche lang über 100 Kinder 
am Ferienzirkus Klabauter des Kreisjugendrings Garmisch-Partenkirchen 
mitwirken. Die großartige Jugendarbeit der Verantwortlichen und aller Betreuer 
können jährlich über 300 Zuschauer in faszinierenden Vorführungen an den 
Veranstaltungstagen bewundern. 
 
Sowohl die Parkplatznutzung als auch die Zirkusnutzung passen jedoch nicht mit 
der gleichzeitigen Nutzung als Bolz- bzw. Fussballplatz zusammen. Der Platz ist 
mit einer Flutlichtanlage ausgestattet, die den Fußballern Trainingseinheiten auch 
nach Eintritt der Dämmerung in der dunklen Jahreszeit ermöglicht.  
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Kraftfahrzeuge aller Art hinterlassen gerade auch bei schlechter Witterung 
deutliche Spuren im Rasen, die eine Gefährung für die Sportler darstellen. 
 
Diese Mehrfachnutzung stellt leider ein gravierendes Problem dar, das immer 
wieder zu Konfliktsituationen führt. 
 
Besonders gefährlich sind spät abfahrende Kfz, wenn der Jugendtrainingsbetrieb 
bereits auf dem Platz eingesetzt hat und durch rücksichtslose Fahrweise die 
spielenden Kinder gefährden. 
Allein dieser Zustand ist nicht akzeptabel. 
 
Aus Steuerzahlersicht ist es ferner völlig unsinnig, jedes Jahr immer wieder 
Tausende Euro in die Wiederherstellung des Bolzplatzes aufzuwenden.  
 
Wir wollen daher diese Angelegenheit mit einer Verlegung der Flutlichtmasten auf 
den nördlichen Fussballplatz dauerhaft und nachhaltig so lösen, dass sowohl den 
Interessen der Gaststronomiebetriebe, der autofahrenden Erholungssuchenden, 
den Veranstaltern des Zirkus Klabauter sowie der Sportlerinnen und Sportler 
Rechnung getragen werden kann. 
 
Die Vorteile liegen klar auf der Hand: 

• Die Fußballer räumen dauerhaft den Bolzplatz und können auf dem 
nördlichen Rasenplatz trainieren. 

• Der Zirkus kann dauerhaft am derzeit genutzen südlichen Platz stattfinden. 
Die jährliche Standortsuche entfällt. Die Veranstalter haben 
Planungssicherheit und die großartige Jugendarbeit des KJR in den 
Sommerferien kann auch in Zukunft fortgesetzt werden. 

• Der Platz kann ganzjähig als Parkplatz genutzt werden. Hierbei sollten noch 
von Westen zumindest Teilbereiche aufgekiest werden, um zum einen die 
Erhaltungsmaßnahmen für den Platz zu reduzieren und zum anderen den 
Parkplatznutzern „solidere“ Parkplätze bieten zu können. 

 
Wir beantragen daher, dass   

1) die Verwaltung in diesem Jahr alle rechtlichen Fragen, die für eine 
Verlegung bzw. Neuerrichtung der Flutlichtmasten auf dem nördlichen 
Fußballplatz notwendig sind, klärt. 

2) die Mittel für die Flutlichtlichtanlagen in den Haushaltsplan 2017 eingestellt 
werden.  

3) im Nachgang der Flutlichtverlagerung auch Teilbereiche der Pachtfläche  
aufgekiest werden. Auch diese Mittel sind im Haushalt 2017 vorzusehen. 

 
 
 



Beschlussvorschlag: 

 
1) Die Verwaltung klärt in diesem Jahr alle rechtlichen Fragen, die für eine 

Verlegung bzw. Neuerrichtung der Flutlichtmasten auf dem nördlichen 
Fußballplatz notwendig sind. 

2) Die Mittel für die neu zu errichtenden Flutlichtlichtanlagen werden in den 
Haushaltsplan 2017 eingestellt.  

3) Im Nachgang der Flutlichtverlagerung sollen auch Teilbereiche der 
Pachtfläche  aufgekiest werden. Auch diese Mittel sind im Haushalt 2017 
vorzusehen. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Alexander Weinhart 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


